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Heike Theismann (links) und Marion Rasch aus Gütersloh, die an der Universi¬
tät Paderborn Maschinenbau studieren wollen, wurden von Kanzler Ulrich Hint-
ze als 10.000. und 10.001. Student für das WS 82/83 begrüßt. Mit den beiden Stu¬
dentinnen schrieben sich über 1200 Anfänger für die integrierten Studiengänge
der Paderborner Universität ein, um die Möglichkeiten einer umfassenden wis¬
senschaftlichen Ausbildung einschließlich einer fundierten Praxisorientierung
zu nutzen. Bei gleichzeitigen Nachfragerückgang im Lehramtsbereich konnten
damit erhebliche Steigerungsraten gegenüber dem Einschreibeergebnis des
vergangenen Winters festgestelt werden. Für eine Hochschule, die mit einer
Zahlengröße von etwa 7.000 Studienplätzen ausgelegt ist, bedeutet eine Ge¬
samtzahl von über 10.000 Studenten eine große Überbelastung, die durch die
augenblicklich knappen Mittel noch verschärft wird. Dennoch glaubt die Uni¬
versitätsleitung, allen Studienanfängern die Möglichkeit zu einem individuellen
Lern- und Arbeitsprozeß anbieten zu können.
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IMPRESSUM

Zehn Jahre in der Geschichte der Universität sind gewiß nicht allzu viel. Aber
zehn Jahre Gesamthochschulen in Nordrhein-Westfalen rechtfertigen viel¬
leicht doch, wie in diesen Heft geschehen, ein dokumentarisches Verweilen —
zumal wenn die zentrale Feier in Paderborn stattgefunden hat. Die wichtigen
Reden sind in diesem Heft schriftlich festgehalten. Zu Erinnerung und viel¬
leicht auch als Amahnung gegebener Versprechen. Der zeitliche Abstand hat
vermutlich auch die Erinnerung an die leicht happyningartigen Begleitumstän¬
de verblassen lassen und eröffnet die Möglichkeit, sich noch einmal auf die ge¬
haltenen Reden zu konzentrieren. Im übrigen konnten auf Wunsch der Autoren
die Reden nicht gekürzt werden, (ab Seite 3)

Kunst am Bau und Kunst im Bau fallen im Paderborner „Silo" zusammen. Wo
früher Getreide lagerte, können sich nun die Studenten des Faches Kunst aus¬
breiten. Eine Ausstellung hat dem Paderborner Publikum schon gezeigt, wie's
drinnen aussieht. (Titelbild)
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Mit Namen gekennzeichnete Beiträ¬
ge geben nicht unbedingt die Mei¬
nung der Redaktion wieder.
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